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Kapitel 3: Ende einer kurzen Reise

So standen wir also wieder Rücken an Rücken und ich zog wieder das Kunai aus
meinem Arm doch diesmal heilte die Wunde sehr schnell und ich merkte das der
Schmerz nach lies bis er dann ganz weg war. Kyuubi hatte mich geheilt so wie er es
immer tat °danke° sprach ich in Gedanken und bekam nur ein Lachen ja so war er, er
war mir ein guter Freund geworden doch das was er damals gesagt hatte mit Sasuke
war schon eine Weile her doch habe ich die Hoffnung noch nicht aufgegeben das er
vielleicht doch mehr für mich empfindet. Sasuke war plötzlich nicht mehr hinter mir
und ich drehte mich um und sah das er sich gerade einen geschnappt hatte und mit
ihm kämpfte doch es sollte nicht nur einer bleiben. Gerade als Sasuke ihm den Finalen
Schlag setzen wollte hielt er inne und wir alle Anderen schluckten hart denn aus der
Erde kamen noch 6 andere und einer von ihnen hatte Gaara bei sich. Sie schauten uns
an „na schön das ihr auch mal da seit“ sprach er und wir sahen einfach nur Gaara an
der bewusstlos in seinen Armen lag. Der Andere gegen den Sasuke gekämpft hatte
ging zu seinen Kompanen, er atmete schwer naja Sasuke ist auch kein einfacher
Gegner was hatte der auch gedacht. Wir sahen uns alle eine ganze Weile einfach nur
an keiner sagte was bis es mir dann zu blöd wurde „gebt uns Gaara“ sagte ich dann
„gern aber du kennst die Abmachung“ sagte dann wohl der Anführer und ich nickte. Ja
die kannte ich wohl „gut“ gab ich zurück und setzte mich in Bewegung „Naruto“ hörte
ich Sasuke und ich dreh mich zu ihm um „Sasuke“ erwiderte ich und er nickte nur und
ich wusste er hatte mich verstanden. Ich wusste das er da war und alles versuchen
würde damit mir nichts passiert doch erst mal mussten wir Gaara in Sicherheit
bringen.

Wir trafen uns bei der Hälfte „gut hier habt ihr ihn“ sagte er und schmiss Gaara
Richtung Temari und sie lief gleich zu ihm. Dann sah er mich an „na dann wollen wir
mal“ grinste er und ich grinste zurück „richtig dann wollen wir mal, mal sehen was ihr
so könnt“ sagte ich und griff ihn an. Damit hatte er nicht gerechnet und flog erst mal
wieder zurück zu seinen Leuten „steh auf du Hampelmann und zeig was du kannst“
rief ich und bemerkte das Sasuke neben mir war „alles gut“ fragte er mich und ich
nickte „ja alles gut“ er atmete hörbar aus und ich musste lächeln und sah ihn an
„machst du dir etwa Sorgen“ triezte ich ihn und er sah mich beleidigt an „tz“ nun
musste ich lachen „komm schon Sasu~“ säuselte ich und nun wurde er rot. Doch
weiter konnten wir uns nicht weiter Triezen denn wir wurden angegriffen. Wir wichen
aus doch blieben wir immer zusammen es flogen Kunais auf uns zu und ich wehrte sie
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mit meinen Schattendoppelgängern ab. Sasuke formte Fingerzeichen und feuerte
seine Feuerkugel auf die Gegner ab, ich formte schnell meine Fingerzeichen und
erschuf mein Rasenshuriken und warf es in Sasuke sein Feuerball und die beiden
Attacken vermischten sich und wurden noch stärker. Sie konnten sie nicht abwehren
und so schafften wir es zwei von ihnen zu töten. So blieben nur noch 4 von ihnen
„Naruto das war eins a“ sagte Sasuke „ich hatte nur eine Idee“ gab ich zurück „ja und
die hat super funktioniert“ sagte er. Ich nickte nur „so dann wollen wir mal weiter
machen“ grinste ich und griff den nächsten an dieser traf mich jedoch und ich hatte
ein Kunai im Bauch. Ich zog scharf die Luft ein und kam nicht dazu es raus zu ziehen
damit Kyuubi es heilen konnte ich musste ausweichen und versuchen Abstand zu
gewinnen doch soweit lies er mich nicht kommen. Immer wieder griff er mich an doch
irgendwann hatte ich die Nase voll und griff ihn nun auch an.

Ich erschuf meine Schattendoppelgänger und lies sie auf ihn los, kurz war er
überrascht und ich hatte Zeit das Kunai aus meinem Bauch zu ziehen und ein paar
Minuten später war die Wunde auch schon geschlossen. Ich sah zu Sasuke und sah das
er sein Sharingan aktiviert hatte und ein weiterer tot auf dem Boden lag. Wieder
machte ich Fingerzeichen für mein Rasenshuriken doch feuerte ich es diesmal nicht ab
sondern rannte auf meinen Gegner zu der immer nur auswich doch ich teilte dann
mein Rasenshuriken und warf beide auf ihn. Er konnte nicht ausweichen und so traf
ich ihn und er viel zu Boden. Temari kümmerte sich so gut es ging um Gaara und
Kankuro beschützte sie denn auch er kämpfte mit dem Anführer der wohl Gaara
wieder haben wollte. Sasuke kam gut zurecht das konnte ich sehen also lief ich zu
Kankuro der schon zwei seiner Puppen verloren hatte und die dritte auch nicht mehr
so super aussah. Kurz bevor ich bei ihm ankam zerstörte der Anführer auch die letzte
Puppe und wollte Kankuro gerade ein Kunai in den Bauch rammen. Doch ich fing es ab
und wusste das ich mich jetzt nicht heilen lassen konnte denn er würde nicht zulassen
das ich mich wieder entferne und würde ich es tun wären Kankuro, Temari und Gaara
in Gefahr. Doch das lasse ich nicht zu schnell formte ich Fingerzeichen und holte Kato
zur Hilfe *alles gut * fragte er mich und ich nickte nur °geht schon° erwiderte ich. Kato
stellte sich vor mir und knurrte unseren Gegner an „Mist“ fluchte dieser und nahm
Abstand was er nicht bedacht hatte war das Sasuke vielleicht hinter ihm auftauchen
könnte und so war es auch. Sasuke tötete ihn ohne groß nachzudenken und der Typ
viel leblos zu Boden. Ich zog mir das Kunai aus dem Bauch und war erschrocken als ich
Kyuubis Stimme hörte *ich kann dich nicht heilen * sagte er und ich stockte °was
warum nicht° fragte ich.

*sie haben ein Jutsu auf das Kunai gelegt * antwortete er und ich nickte nur Sasuke ah
das natürlich und kam gleich zu mir „was ist los“ ich sah ihn schmerzerfüllt an „Kyuubi
kann mich nicht heilen auf dem Kunai lag ein Jutsu und er weiß nicht welches es ist“
gab ich als Antwort und knickte ein, fiel mit meine Knie auf den Boden und atmete
schwer. Ich sah Kato an °kannst du bitte Kruta holen und ihn bitten das er sich Gaara
anschaut° fragte ich ihn und er nickte. Zwei Minuten später war Kruta auch bei uns
und heilte Gaara der keine 5 Minuten später wieder zu sich kam. Kruta kam zu mir
*lass mich das mal ansehen ja * sagte er und ich nickte, nahm meine Hand von der
Wunde. Er untersuchte mich und sagte dann *ich weiß nicht was es für ein Jutsu ist
doch werde ich es untersuchen und versuchen eine Heilung zu finden * °ok danke dir°
sagte ich er nickte nur. Dann war er auch schon verschwunden, ich sah zu Gaara und
freute mich das es ihm besser ging als er mich sah kam er gleich zu mir „was ist los“
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fragte er besorgt und Sasuke klärte ihn auf denn auch er kann meine Vertrauten
Geister in seinen Gedanken hören, genauso wie ich seine hören kann. Gaara, Temari
und Kankuro waren geschockt doch es war nicht so wichtig Gaara war gerettet. Ich
versuchte aufzustehen was mir gar nicht gelang doch bevor ich auf den Boden landete
fing Sasuke mich auf. Entschuldigend sah ich ihn an „lass das ja schon dich“ mahnte er
mich und ich nickte nur „wir müssen nach Suna er kann nicht hier warten bis Kruta eine
Lösung gefunden hat“ sagte Temari und die Anderen nickten. Sasuke nahm mich im
Brautstil auf die Arme und ich wurde rot. Ich versteckte mein Gesicht in seiner Hals
beuge, das war mir jetzt echt peinlich. Kato begleitete uns das war mir auch ganz lieb
so denn er konnte Gegner schon viel früher war nehmen wie wir.

Sasuke trug mich die ganze Zeit bis es dunkel wurde und wir eine Rast machten denn
wir waren nun langsamer wie vorher er setzte mich gegen einen Baum und gab mir
was zu trinken. Die Anderen bauten Zelte auf und machten eine Feuerstelle. Sasuke
lies mich nur kurz alleine als er das Feuer entzündete und kam dann wieder zu mir
„wie geht es dir“ fragte er mich und ich sprach mit zusammen gebissenen Zähnen
„geht schon“ er sah mich besorgt an. Er machte sich echt Sorgen das sah ich ihm an
auch wenn er es überspielen wollte „dir geht es gar nicht gut du hast viel Blut
verloren“ sagte er dann „ich weiß“ flüsterte ich und zitterte leicht denn ich würde
immer schwächer und mir würde immer kälter. Ich spürte wie meine Kraft nach lies,
Sasuke zog seine Jacke aus und packe sie über mich dann hob er mich leicht hoch und
setzte sich hinter mir. Er lehnte mich gegen seine Brust und schlang seine Arme um
mich „besser“ fragte er mich und ich nickte nur. Legte meinen Kopf gegen seine Brust
und viel dann in einen traumlosen Schlaf. Doch lange schlief ich nicht denn durch
einen starken Schmerz wachte ich schreiend auf, ich konnte es nicht unterdrücken der
Schmerz war so heftig das ich ihn nicht unterdrücken konnte. Alle waren alarmiert und
sahen mich an Sasuke versuchte mich zu beruhigen und Kato sah mich besorgt an
doch keiner konnte mir helfen. Ich hatte das Gefühl es zerreißt mich von innen und
auch Kyuubi spürte es denn er jaulte auf, er fühlt die gleichen Schmerzen wie ich und
wird auch immer schwächer.

Der Schmerz lies einfach nicht nach, er wurde immer stärker bis ich dann in die
heilende Ohnmacht viel. Ich weiß nicht wie lange ich Ohnmächtig war doch als ich zu
mir kam lag ich in einem Bett alles war weiß und ein piepen ging mir gehörig auf die
Nerven. Ich nehme mal an ich bin in einem Krankenhaus doch wie ich hier hin kam
weiß ich nicht. Vorsichtig versuchte ich meine Augen zu öffnen doch es war so hell das
ich sie gleich wieder schloss „Naruto“ hörte ich meinen Namen und wusste es war
Sasuke. Ich versuchte erneut meine Augen zu öffnen und diesmal ging es auch ich
suchte Sasuke und fand ihn auch auf einem Stuhl neben meinem Bett. Wir sahen uns
an und ich erschrak richtig als ich ihn sah er sah gar nicht gut aus, er muss wohl kaum
geschlafen haben. Vorsichtig versuchte ich mich aufzusetzen doch mir wurde wieder
schwarz vor Augen also lies ich es bleiben „was ist passiert“ fragte ich rau doch bevor
Sasuke mir antwortete half er mir dabei ein Glas Wasser zu trinken. Er stellte es
wieder weg „als du Ohnmächtig geworden bist habe ich mich mit dir zusammen auf
Zusas Rücken gesetzt und er hat uns nach Suna geflogen, Kato hat Temari, Gaara und
Kankuro getragen und ist uns gefolgt“ sprach er und ich nickte. Sasuke stand auf und
öffnete das Fenster Kato sprang hindurch und schon war das ganze Zimmer voll denn
er war so groß wie Kyuubi doch passte er erstaunlicherweise überall hindurch und
auch rein wenn er das wollte. Zusas guckte durch das Fenster denn er war wirklich zu
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groß um durch dieses zu krabbeln. *wie geht es dir * fragte mich Kato °es geht° sagte
ich und er nickte *Kruta hat noch nichts raus gefunden * gab mir dann zu verstehen
°schon gut er soll sich Zeit lassen ich halte schon durch° alle sahen mich geschockt an
*du hältst nichts mehr durch du warst 2 Wochen im Koma * sprach nun Zusas und ich
musste schlucken °2 Wochen° wiederholte ich es und alle nickten.

Gott zwei Wochen und ich bin noch nicht … halt das muss ich erst mal begreifen wenn
Kruta noch keine Heilung gefunden hat und hier in Suna auch noch keiner dann
müsste ich doch eigentlich schon … doch bin ich es nicht warum? Ich sah mich um und
dann sah ich warum ich bekam Blut Transfusionen aber soviel Blut hat doch kein
Mensch das er mir, und dann wurde es mir klar ich sah Sasuke an. Er sah mich auch an
und lächelte „du“ flüsterte ich und er nickte „keiner hat deine Blutgruppe nur ich“
sagte er „wie lange machst du das schon“ fragte ich weiter „2 Wochen seit dem wir
hier wieder in Suna sind“ sagte er „Sasuke das ...“ wollte ich ansetzen doch er
unterbrach mich „doch das kann ich und das werde ich, so viele haben mir gesagt das
halt ich nicht durch denn irgendwann habe ich vermutlich kaum noch Blut doch das ist
mir egal ich werde dir mein Blut geben und wenn es der letzte Tropfen sein muss
damit du wieder gesund wirst“ sagte er mir eindringlich und ich musste schlucken. Ich
schüttelte den Kopf „nein Sasuke bitte tu das nicht hör auf damit ja ich blute dein Blut
doch sowieso wieder raus ich will das du das lässt ja“ flehte ich ihn an doch er senkte
seinen Blick „das ist mir egal“ flüsterte er. Jetzt schüttelte ich den Kopf und legte
meine Hand auf seine „bitte Sasuke hör auf damit du hast mir jetzt schon zu viel
gegeben“ er sah sich unsere Hände an und drückte dann meine leicht „ich kann nicht
ich kann dich nicht einfach aufgeben“ hauchte er und sah mich an. Ich bekam große
Augen „Sasuke was habe ich davon wenn ich dann lebe aber dich verloren habe“
fragte ich ihn. Nun bekam er große Augen „Sasuke damit ich leben kann musst du
auch Leben“ sprach ich weiter und mir lief eine Träne an der Wange runter.
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